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über die Sitzung des Finanz- und Betriebsausschusses der Gemeinde Bad Rothenfelde am 

Mittwoch, den 04.06.2025, Feuerwehrgerätehaus, Westfalendamm 6, 49214 Bad 
Rothenfelde 

 
Öffentliche Sitzung: 19:00 Uhr bis 19:52 Uhr  

 
 
► Anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Alexander Kuchenbecker  

Mitglieder 
Herr Frank Bunselmeyer ab 19:10 Uhr 
Herr Alexander Großeknetter  
Frau Manuela Meyer-Schübli ab 19:10 Uhr 
Herr Ralf Spohn ab 19:10 Uhr 
Herr Edmund Tesch  
Herr Norbert Vater-Lippold Vertreter für Frau Schneider 

von der Verwaltung 
Herr Christian Heibrock Mitarbeiter Abwasserbeseitigungsbetrieb 
Herr Jan Prövestmann Protokollführer 

Gäste 
Herr Michael Janböke Gemeindebrandmeister 
Frau Luise Wenzel Ingenieurbüro Bergmmann & Wenzel GmbH 

Bürgermeister 
Herr Klaus Rehkämper  
 
 

► Abwesend: 

Mitglieder 
Frau Christiane Schneider  
 

 
 
► Tagesordnung: 
 
 1   Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung, der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung und 
Beschlussfassung über dazu vorliegende Anträge 

 

   
 2   Genehmigung des Protokolls Nr. Y/159/2025 vom 19.02.2025 - öf-

fentlicher Teil 

 

   
 3   Verwaltungsbericht  

   
 4   Kläranlage - Austausch zur Besichtigung  

   

Protokoll Nr. Y/166/2025 
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 5   Antrag auf Anbau an das Feuerwehrhaus Bad Rothenfelde 
Vorlage: Y/2025/424 

 

   
 6   Behandlung von Anfragen und Anregungen  

   
 
  
► Ergebnis der Sitzung: 

 
zu 1 Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Be-

schlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über 
dazu vorliegende Anträge 

 Der Vorsitzende, Herr Kuchenbecker, eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung und stellt 

die ordnungsgemäße Ladung, die Beschlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest.  
 
Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 

  

  

zu 2 Genehmigung des Protokolls Nr. Y/159/2025 vom 19.02.2025 - öffentlicher Teil 

 Das Protokoll Nr. Y/159/2025 vom 19. Februar 2025 – öffentlicher Teil – wird einstim-
mig bei einer Enthaltung wegen Nichtteilnahme genehmigt.  
 

  

  

zu 3 Verwaltungsbericht 

 Herr Prövestmann erstattet folgenden Verwaltungsbericht: 

 
Grundsteuer 

In der Sitzung des Gemeinderates vom Dezember 2024 wurden die Realsteuerhebe-
steuersätze für die Grundsteuer A und B zum 01. Januar 2025 neu festgesetzt.  
Im damaligen Beschluss wurde festgelegt, dass die Auswirkungen der Grundsteuer-
reform im ersten Halbjahr 2025 überprüft werden. Diese Prüfung wurde aktuell durch-
geführt und hat ergeben, dass die gebildeten Haushaltsansätze voraussichtlich er-
reicht werden, so dass keine Anpassung der Hebesätze erforderlich ist. 
 

  

  

zu 4 Kläranlage - Austausch zur Besichtigung 

 Vorab wurde eine Besichtigung der Kläranlage (17:30 Uhr; Mühlenweg 50) durch die 
Mitglieder des Ausschusses (Anwesend Herr Kuchenbecker, Herr Vater-Lippold, Herr 
Tesch und Herr Großeknetter) sowie durch die Verwaltungsmitarbeiter (Bürgermeister 
Rehkämper, Herr Heibrock und Herrn Prövestmann) durchgeführt. 
 
Herr Heibrock führte die Anwesenden über das Gelände der Kläranlage und geht in 

der Sitzung auf Einzelheiten und Fragen sowie insbesondere auf die in den letzten 
Jahren durchgeführten Sanierungen/Erweiterungen ein. Größere Anschaffun-
gen/Maßnahmen werden mit der Verwaltung (Bauabteilung/Finanzabteilung) erörtert 
und abgestimmt, die entsprechende Priorität im Wirtschaftsplan verankert. Der aktu-
elle Anstieg der Auslastung ist nicht besorgniserregend, es gilt aber, den Verlauf kon-
tinuierlich zu beobachten. 
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Wenn Maßnahmen erforderlich sind, werden diese benannt und anschließend im 
Fachausschuss beraten, erinnert der Vorsitzende Herr Kuchenbecker.  

  
Frau Meyer-Schübli erkundigt sich, ob die Kapazitäten der Kläranlage vor dem Hin-

tergrund der Entwicklung des neuen Baugebietes noch ausreichen? Rein rechnerisch 
reicht die Anlage derzeit aus antwortet Herr Heibrock. Es gilt aber, die Entwicklung 

genau zu beobachten.  
 
Bürgermeister Rehkämper führt aus, dass die Entwicklung des Ortes voranschreitet 

und damit auch die Auslastung der Ver- und Entsorgungsanlagen. Bei Bedarf sind 
entsprechende planerische Schritte einzuleiten. 
 
Herr Prövestmann betont, dass wir uns in der Auslastungsanalyse in einem sehr frü-

hen Stadium befinden und dieser Tagesordnungspunkt im Wesentlichen ein Beitrag 
zur Sensibilisierung dieser Thematik liefern soll. 
 

  

  

zu 5 Antrag auf Anbau an das Feuerwehrhaus Bad Rothenfelde 
Vorlage: Y/2025/424 

 Herr Prövestmann führt kurz in die Thematik ein. 

 
Im Zuge der Sitzungseröffnung nahmen die Ausschussmitglieder das Angebot des 
Gemeindebrandmeister, Herrn Janböke, wahr, eine Vor-Ort-Besichtigung des an-

gedachten Lagerhallenstandortes durchzuführen. Gleichzeitig wurde die aktuelle La-
gersituation in der Feuerwehrgerätehalle aufgezeigt, der Platzbedarf hat sich seit dem 
Bau 2012/13 verändert.  
 

 Beschlussvorschlag: 

 
Der Rat der Gemeinde Bad Rothenfelde beschließt auf Antrag der Feuerwehr Bad 
Rothenfelde vom 04.04.2025 den Anbau einer Lagerhalle an das Feuerwehrhaus. 
 
Die voraussichtlichen Baukosten in Höhe von 100.000 € sind im Haushalt 2026 einzu-
planen.  
 

 Abstimmungsergebnis (einstimmig): 

 
Ja  7 

Nein  0 
Enthaltung  0 

 
 
 

zu 6 Behandlung von Anfragen und Anregungen 

 Frau Meyer-Schübli berichtet von den Planungen des Landkreises Osnabrück und 

der Stadt Osnabrück über eine kommunal getragene medizinische Hochschule um 
den akuten und zukünftigen Ärztemangel entgegenzutreten. So soll bei der Finanzie-
rung der anfallenden Studiengebühren den Bewerberinnen und Bewerbern unter an-
derem die Gemeinden helfen, in denen es zu wenig Ärzte gibt. So könnten diese etwa 
mit einer Auflage verbundene Stipendien vergeben.  
Wer so ein Stipendium bekommt, müsste sich verpflichten, nach dem Studienab-
schluss für eine festgelegte Zeit in der entsprechenden Gemeinde zu praktizieren. Ihr 
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Hinweis soll als Denkanstoß für die nächsten (Haushalts-)Planungen zu verstehen 
sein. 
 
Gemeindebrandmeister Janböke berichtet von immer länger andauernden Liefer-

zeiten von neuen Feuerwehr-Fahrzeugen, die teilweise 4-5 Jahre Vorlaufzeit benöti-
gen. Der Vorsitzende, Herr Kuchenbecker, merkt an, dass dann auch ein entspre-
chender Planungsbeginn immer frühzeitiger vorzunehmen ist. Gemeindebrandmeis-
ter Janböke bestätigt dies und verweist auf die detaillierte Planung im jeweiligen Jah-

resbericht der Feuerwehr. 
 
 
 
 
Der Vorsitzende, Herr Kuchenbecker, schließt um 19:52 Uhr den öffentlichen Teil 

der Sitzung. 
 
 
 

  

  

 
 
 
gez. Alexander Kuchenbecker gez. Klaus Rehkämper   gez. Jan Prövestmann 
             Vorsitzender Bürgermeister         Protokollführer 
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